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Maria Elisabeth Straub 

Maria Elisabeth Straub, geboren 1943 in Schleswig-Holstein, studierte Kunstgeschichte 
und Germanistik und arbeitet seit 1970 als freie Autorin. Sie lebt im äußersten Norden 
Deutschlands. 

Werke 

Grönen Aal und rode Grütt 
Lübeck: LN, 1970 

Rüschen und Geranientöpfe 
Lübeck: LN, 1971 

Dat du mien Leevsten bist 
Lübeck: LN, 1974 

Wer weiß, was im Oktober ist 
Düsseldorf: Marion von Schröder, 1977 

Schenk dem Mond ein Kleid 
Düsseldorf: Marion von Schröder, 1982 

Nun wohnt mal schön 
Hamburg: M+K Hanser, 1983 

Schleswig-Holstein – So schön ist unser Land 
Hamburg: HB, 1985 
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Das Geschenk · Roman 
Zürich: Diogenes, 2006; Taschenbuchausgabe ebd., 2007 (detebe 23652); eBook ebd., 2014 
(60612) 

Werke zusammen mit Martina Borger 

Katzenzungen · Roman 
Zürich: Diogenes, 2001; Taschenbuchausgabe ebd., 2003 (detebe 23356); eBook ebd., 2015 
(60659) 

Kleine Schwester · Erzählung 
Zürich: Diogenes, 2002; Taschenbuchausgabe ebd., 2004 (detebe 23390); eBook ebd., 2015 
(60660) 

Im Gehege · Roman 
Zürich: Diogenes, 2004; Taschenbuchausgabe ebd., 2006 (detebe 23505); eBook ebd., 2015 
(60658) 

Sommer mit Emma · Roman 
Zürich: Diogenes, 2009; Taschenbuchausgabe ebd., 2011 (detebe 24047):  
eBook ebd., 2014 (60576) 

Auszeichnungen 

1983 
Preis für Kurzprosa der Hamburger Autorenvereinigung für ihre Kurzgeschichte Der Funke 
2002 
›Frauen Krimi Preis‹ der Stadt Wiesbaden für Kleine Schwester 
2003 
›Agatha-Christie-Preis‹ an Maria Elisabeth Straub für ihre Kurzgeschichte A conta, faz favor! 

Fernsehen 

Uta 
Serie für den NDR, 1984/85 
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Maria Elisabeth Straub und Martina Borger haben rund 500 Folgen für die ARD-Serie 
Lindenstraße entwickelt und geschrieben. 

Katzenzungen · München 2003 
Verfilmung: Torsten C. Fischer. Produktion: Allmedia Film und Fernseh GmbH. Drehorte: 
Rügen und Island. Mit Birge Schade (Nora), Ina Weisse (Claire), Meret Becker (Dodo) 
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